
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Wentorf, September 2016 
 
 
Liebe Eltern! 
 
Wir sind alle wieder gut zurück gekommen aus hoffentlich tollen Ferien. Das neue Schuljahr hat ge-
nauso schwungvoll begonnen, wie unsere Ferienbetreuung endete. Näheres dazu erzählt unserer 
aktueller NEWSletter aus der OGS. 
 

Neues Schuljahr, neue Daten? 
Ein neues Schuljahr bedeutet ja immer zugleich auch „Neustart“ und vielleicht hat sich auch bei Ihnen 
etwas geändert: Telefonnummern, Anschrift, Abholpersonen… Prüfen Sie doch bitte einmal kurz, ob 
sich bei Ihnen etwas geändert hat, was wir wissen sollten und teilen Sie uns die Änderungen kurz mit, 
per Telefon, per E-Mail oder unserem BetreuerInnen-Team, wenn Sie Ihr Kind bei uns abholen. Vielen 
Dank! 
 

Das ist neu: AGs, Projekte, Spiele…   
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres erfolgte auch der Startschuss für die neuen AG-Programme in 
der Grundschule und in der Gemeinschaftsschule. Ihre Kinder haben geschnuppert, ausprobiert und 
mitgemacht und sich dann letztendlich für „ihre“ AGs entschieden. Die AGs werden sehr gut ange-
nommen. Insbesondere auch neu ins Programm aufgenommene Kurse wie beispielsweise die AG 
Inlineskaten erfreuen sich großer Beliebtheit. Hier schnallen sich nun jeden Donnerstag von 15 bis 16 
Uhr SchülerInnen sowohl der Grund- als auch der Gemeinschaftsschule ihre Inlineskates unter, legen 
ihre Schutzausrüstung an, trainieren Kondition, Koordination, Kraft, Ausdauer und Bewegungsgefühl 
und erlernen wichtige Fahr-, Brems- und Falltechniken. In der Projekte-Zeit an der Gemeinschafts-
schule jeden Freitag von 14 bis 16 Uhr starteten die ersten beiden neuen Projekte. Im Graffiti-Projekt 
„sprühen“ die SchülerInnen im wahrsten Sinne des Wortes vor Ideen, experimentieren mit Farben und 
Schriften und erfahren außerdem etwas über den geschichtlichen Hintergrund und die Verknüpfung 
mit Hip-Hop. Im Film-Projekt lernen die SchülerInnen dagegen, worauf es bei Drehvorbereitung, Bild-
gestaltung und Kameraführung ankommt und welche Möglichkeiten es gibt, einen Film zu inszenieren. 
Doch nicht nur in AGs und Projekten gibt es Neues zu entdecken, erleben und erlernen, auch in den 
offenen Angeboten in den OGS-Räumen sorgen neue Spielsachen, neue Spiele und neues Material 
für frischen Wind im neuen Schuljahr. 
 

Manege frei für die Musical-AG!  
Spätestens seit Ende des vergangenen Schuljahres, als die TeilnehmerInnen unserer Musical-AG in 
der Aula der Grundschule vor einem begeisterten Publikum Szenen des weltberühmten Broadway-
Musicals „Cats“ präsentierten, wissen wir, dass es sich bei dieser AG um eine wahre „Künstler-
schmiede“ handelt. Schließlich war das, was damals die AkteurInnen der 1. bis zur 5. Klasse gemein-
sam auf die Bühne brachten, ein wahres Meisterstück. Offenes, jahrgangsübergreifendes Lernen ist in 
dieser AG Programm. Indem wir am Nachmittag Themen aus dem Vormittag weiterführen, möchten 
wir dazu beitragen, insgesamt eine positive, offene Grundeinstellung zum Lebensinhalt „Lernen“ zu 
festigen. Deshalb heißt es nach dem tollen Zirkusprojekt im vergangenen Schuljahr in diesem Halbjahr 
nun jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr: „Manege frei für die Musical-AG!“ Über 20 SchülerInnen 
proben bereits eifrig für das Musical „Circus Barnum“. Das Musical verbindet Elemente des traditionel-
len Musiktheaters mit dem Schauspiel des Zirkus. Die Musical-Kinder haben mittlerweile ihre eigene 
Rolle erarbeitet, haben festgelegt, welche Merkmale sie als Clown, Tier, Akrobat & Co. haben und sich 
selbst Namen gegeben. Freuen wir uns also schon bald unter anderem auf die Clowns Augustine, 
Platschi und Gerbado, das Kamel Kamelito und ein buntes Treiben auf der Bühne oder besser gesagt: 
in der Manege der OGS!  
 

LiGa: Konkretisierung unseres Entwicklungsvorhabens   
Im Rahmen der Initiative „LiGa - Lernen im Ganztag“ wurde die Gemeinschaftsschule Wentorf mit 
einem Entwicklungsvorhaben der OGS im Juli als Netzwerkschule ausgewählt (wir informierten darü-
ber in unserem Juli-NEWSletter). Im Rahmen unseres Entwicklungsvorhabens möchten wir gemein-
sam für den Vormittags- und den Nachmittagsbereich eine ganzheitliche Schul- und Lernkultur entwi-
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ckeln und umsetzen, um damit eine erfolgreiche Basis für individualisiertes Lernen an unserer Schule 
zu schaffen. Konkrete Ansatzpunkte für dieses Entwicklungsvorhaben hierfür sollen die Bereiche Par-
tizipation (z. B. gemeinsame Entwicklung und Durchführung von Projekten), die Weiterentwicklung 
bzw. Ergänzung bestehender (Lern-)Angebote im Vormittags- und Nachmittagsbereich (z. B. Schaf-
fung von Selbstlern-/Trainingszentren in den Kernfächern) sowie die gemeinsame Entwicklung zentra-
ler Instrumente, die Transparenz herstellen helfen über Lern- und Entwicklungsprozesse (z. B. ge-
meinsame Entwicklungspläne für einzelne SchülerInnen, Etablierung gemeinsamer Ziel-, Austausch- 
und Bilanzgespräche aller am Lernprozess Beteiligten). Anfang September fand nun in Kiel die LiGa-
Auftaktveranstaltung statt. Hier wurden wir offiziell durch die Bildungsministerin als Netzwerkschule 
ausgezeichnet und es konstituierten sich die einzelnen Netzwerke, die nun bis 2019 daran arbeiten 
werden, mit dem Fokus auf das individualisierte Lernen die Qualitätsentwicklung an Ganztagsschulen 
weiter zu fördern. In unserem Netzwerk sind wir eine von 9 Schulen, alle mit ähnlichen Entwicklungs-
schwerpunkten. Wie geht es nun weiter? Das nächste Netzwerktreffen findet im November statt. Bis 
dahin werden wir im Schulteam in verschiedenen Arbeitsphasen weiter an unserem Entwicklungsvor-
haben arbeiten. Die Ergebnisse werden beim nächsten Netzwerktreffen die Grundlage dafür bilden, 
um in die Projektplanung einsteigen zu können, konkrete „Etappenziele“ festzulegen und erste Aktivi-
täten abzuleiten.   

  

Wichtiger Fixpunkt des OGS-Tages: die Abholzeit  
Wenn Sie als Eltern gefragt würden, was sie ihren Kindern auf jeden Fall vermitteln möchten, stünden 
die Begriffe Sicherheit, Geborgenheit und Orientierung im Alltag bestimmt ganz weit oben. Um dafür 
eine gute Basis zu schaffen, benötigen Kinder einen Alltag mit festem Rhythmus und einer klaren 
Struktur. Das ist nicht immer leicht angesichts des engen Zeitrahmens berufstätiger Eltern und der 
täglichen Anforderungen und Termine aller Familienmitglieder. Aber es lohnt sich! Gerade die tägli-
chen Fixpunkte geben dem Tag ein stabiles Gerüst und bieten Kindern Halt und Vertrauen. Der feste 
Rahmen zeigt ihnen täglich aufs Neue: Hier bist du geborgen, hier hat alles seinen „Platz“. Dieser 
starke Rückhalt vermittelt Sicherheit und ermutigt gleichzeitig, sich auf Neues einzulassen und dazu-
zulernen. Ein wichtiger täglicher Fixpunkt für unsere OGS-Kinder ist die Abholzeit. Mit Blick auf die 
altersspezifischen Voraussetzungen Ihres Kindes und die speziellen Betreuungsbedürfnisse in Ihrer 
Familie haben Sie im Rahmen des Betreuungsvertrages die Abholzeiten für Ihr Kind an den einzelnen 
Betreuungstagen  festgelegt. Die Einhaltung der Abholung zur vollen Stunde, in der Grundschule ver-
bunden mit unserem Gong jeweils um „fünf vor“ ermöglicht es Ihrem Kind – und damit auch seinen 
jeweiligen Spielpartnern ☺ – sich verlässlich darauf einzustellen. Den Kindern tut die klare und ver-
lässliche Zeitstruktur sehr gut und indem Sie diese respektieren, unterstützen Sie Ihr Kind sehr maß-
geblich dabei, groß und selbständig zu werden. Da in der Grundschule unsere Abmeldung im Foyer 
nur jeweils zur vollen Stunde besetzt ist, um die Zeit unseres Betreuer-Teams möglichst umfassend 
den Kindern im OGS-Alltag zugute kommen zu lassen, bitten wir Sie sehr, uns bei Abweichungen von 
den vereinbarten Abholzeiten zuverlässig zu informieren. Herzlichen Dank! 
 
 
Liebe Eltern, wenn Sie weitere Fragen haben, sprechen Sie uns bitte gerne jederzeit an! Sie erreichen 
uns natürlich vor Ort oder auf folgenden Wegen: 
 
 Telefon :  040/72 00 44 8-19 
 E-Mail :  s.schratzberger-kock@wentorf.de 
 
Wir freuen uns auf einen sonnigen Spätsommer mit Ihren Kindern und wünschen Ihnen einen guten 
Start in einen goldenen Herbst! 
 
Herzliche Grüße! 
 
i. A. Sabine Schratzberger-Kock 
Leitung Offene Ganztagsschule 
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